
Das Studienbuch bietet einen knappen, aber zugleich umfassenden Überblick 
über den Filmtourismus; dabei werden folgende Fragen beantwortet: 
Ø Was ist Filmtourismus? 
Ø Was suchen die Filmtouristen? 
Ø Wie engagieren sich Destinationen im Filmtourismus? 
Ø Welche Wirkungen hat der Filmtourismus? 
Ø Welche touristische Bedeutung haben filmbezogene Kultur-, 

Unterhaltungs- und Freizeiteinrichtungen sowie Events? 
Ø Wie können Tourismusorganisationen den Filmtourismus erfolgreich 

nutzen? 
Dieses Basiswissen wird auf anschauliche und praxisnahe Weise vermittelt – 
u. a. anhand zahlreicher Best-Practice-Beispiele, Grafiken und Fotos; darüber 
hinaus finden sich am Ende des Bandes umfangreiche Checklisten, die 
Tourismusakteuren als Anregung für eine intensive Beschäftigung mit dem 
Filmtourismus dienen sollen. Mit diesem Konzept wendet sich das 
Studienbuch vor allem an: 
Ø Studierende und Dozenten tourismusbezogener Studiengänge an Dualen 

Hochschulen, Fachhochschulen und Universitäten, die sich rasch einen 
fundierten Überblick über das Thema verschaffen möchten; 

Ø Verantwortliche in Tourismusdestinationen, die das vorhandene 
filmtouristische Potenzial künftig intensiver nutzen wollen bzw. daran 
interessiert sind, durch die Zusammenarbeit mit Produktionsfirmen und 
Film Commissions ein neues Marktsegment zu erschließen. 
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